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Hygienekonzept für das Abfahrtsrennen in München am 19.09.2020 
 

Grundlagen:  

 Sechste Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung - (6. BayIfSMV) Vom 19. 

Juni 2020 (BayMBl. Nr. 348) BayRS 2126-1-10-G mit allen Änderungen bis zum 

15.08.2020 https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayIfSMV_6/True  

 Corona-Pandemie: Rahmenhygienekonzept Sport vom 10. Juli 2020, Az. H1-5910-1-

28 und GZ6a-G8000-2020/122-412 https://www.verkuendung-

bayern.de/files/baymbl/2020/402/baymbl-2020-402.pdf  

Nach §9 Abschnitt (1) Punkt 3 „Für den Sportbetrieb in Sportstätten sowie in Fitness- und 

Tanzstudios ist ein auf den jeweiligen Standort und Wettkampf zugeschnittenes Schutz- 

und Hygienekonzept auf der Grundlage eines von den Staatsministerien des Innern, für 

Sport und Integration und für Gesundheit und Pflege bekannt gemachten Rahmenkonzepts 

auszuarbeiten und auf Verlangen der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde vorzulegen; 

dies gilt nicht bei Freiluftsportanlagen, sofern lediglich gesonderte WC-Anlagen (ohne 

Duschen und Umkleiden) in geschlossenen Räumen geöffnet werden.“ ist für den 

Wettkampf an sich KEIN Hygienekonzept „Sport“ auszuarbeiten, da sich die gesamte 

Veranstaltung im Freien abspielt: 

- Die Obleutebesprechung (nur ein Obmann/-frau pro teilnehmenden Verein) vor dem 

Wettkampf wird im Freien auf dem ESV-Gelände abgehalten. 

- Die Startnummernausgabe wird vereinsweise im Freien auf dem ESV-Gelände 

durchgeführt. 

- Der Wettkampf findet auf der Floßgasse und auf dem Isarkanal im Freien statt. 

- Die Siegerehrung findet im Freien auf dem ESV-Gelände statt. 

- WC-Anlagen im ESV-Bootshaus bzw. in den Außenanlagen der Gaststätte Hinterbrühl 

werden genutzt. Hier ist das Tragen eines MNS obligatorisch. 

Darüber hinaus wird jeder Teilnehmer angehalten, die physischen Kontakte zu anderen 

Menschen auf ein Minimum zu reduzieren und den Personenkreis möglichst konstant zu 

halten. Wo immer möglich, ist ein Mindestabstand zwischen zwei Personen von 1,5 m 

einzuhalten. Der Hygienebeauftragte XXX (Tel. 000) überwacht während der Veranstaltung 

die Hygienemaßnahmen. Er wird dabei von Ordnungspersonal unterstützt, welches auch 

angehalten ist spontane Ansammlungen aufzulösen. Den Anweisungen des 

Ordnungspersonals ist Folge zu leisten. Erinnerungsschilder „Bitte Abstand halten!“ werden 

entlang der Strecke angebracht. Bodenmarkierungen in Anstehbereichen von 

Startnummernausgabe, Obleutebesprechung, WC-Anlagen und Siegerehrung sind 

einzuhalten. 
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Beim Massenstart sind die Abstände so einzuhalten, daß jeder störungsfrei paddeln kann.  

Insgesamt werden weniger als 200 anwesende Personen erwartet. (In den Vorjahren 

weniger als 100 Starter aus weniger als 20 Vereinen mit etwa (geschätzt) 30-40 

Begleitpersonen zuzüglich dem Organisationsteam von etwa 15 Personen.) 

Die Gruppen innerhalb der einzelnen teilnehmenden Vereine sowie gemeinsam in einem 

Fahrzeug angereiste Personen werden als Angehörige eines Hausstandes betrachtet, da sie 

defacto untereinander in Vergangenheit und Zukunft engere aber konstante Kontakte 

pflegen. 

Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen, sowie Personen mit 

unspezifischen Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder Schwere (wie z. 

B. Atemnot, Husten, Schnupfen) sind von der Veranstaltung ausgeschlossen. 

Im Start- und Zielbereich werden Spender mit Handdesinfektionsmittel aufgestellt. 

Die Bekanntgabe der Ergebnisse erfolgt ausschließlich online direkt auf die Endgeräte der 

Teilnehmer. 

Die Teilnehmer an der Veranstaltung sind über die Meldung zur Wettkampfteilnahme 

namentlich bekannt. Die Erreichbarkeit der einzelnen Personen ist über die jeweiligen 

Vereinsobmänner gegeben. Zusätzlich zur Meldung der Wettkampfteilnehmer sind auch die 

Namen der anwesenden Betreuer/Begleiter mit der Meldung anzugeben. 

Wo der Abstand des Organisationspersonals aus operationellen Gründen nicht eingehalten 

werden kann (Zeitnahme, Wasserrettung) werden an den jeweiligen Standorten Listen der 

anwesenden Personen geführt. Beim Einsatz der Wasserrettung wird die Startnummer der 

Geretteten zusätzlich auf diesen Listen notiert. Die Kontaktdaten des Organisationspersonals 

(Vereinsmitglieder) sind dem ausrichtendem Verein bekannt. 

Die Unterbringung für übernachtende Teilnehmer erfolgt entweder in örtlichen 

Beherbergungsbetrieben oder in den Bootshäusern der in Thalkirchen ansässigen Kanu-

Vereine. 

Bei der Unterbringung in den Kanu-Vereinen sind eigene Schlafutensilien 

(Isomatte/Schlafsack) mitzubringen und zu verwenden. Für die Verpflegung sind die Gäste 

selbst verantwortlich – eine Bewirtung findet ebenso wenig statt wie ein näherer Kontakt zu 

Mitgliedern des gastgebenden Vereines. (Kein Personal anwesend.) Nach Möglichkeit wird 

pro Bootshaus nur ein Gastverein bzw. eine Fahrgemeinschaft untergebracht. Die Zuordnung 

der Übernachtungsplätze wird vom Ausrichte der Veranstaltung durchgeführt und 

dokumentiert. Die jeweiligen Hygienekonzepte zum Sportbetrieb der gastgebenden Vereine 

sind zu beachten. 


